
     Das ist  
unsere MASCHE

     Teil 2



Gläser-Strickhüllen



1. Mit Hilfe der Strickliesel laut Herstaller- 
angaben einen langen Stricklieselstrang häklen.

2. Fotokarton als Glasmanschette zuschneiden 
(Glasumfang plus 2cm).
3. Das doppelseitige Klebeband auf die Pappe 
kleben.
3. Pappe überlappend um das Glas legen

Materialen:  
1 Strickliesel (Kurzwarenabteiung, z. B. von  
Prym), Wollgarn in der passenden Farbe (z.B.  

lila), Fotokarton in passender Farbe, Trinkgläser,  
doppelseitiges Klebeband (z. B. von Rayher), 
Knopf, Schrere, Zirkel

4. Stricklieselstrang um das Glas wickeln und 
dadurch festkleben. Mit einem Knopf verzieren.

5. Für den Untersetzer einen Pappkreis mit dem 
Klebeband versehe und darauf in Schneckenform 
den Stricklieselstrang kleben.











Mediennummer: 01943603

Beschreibung:
Wollkürbis - Strickkürbis mit Blüten, Zieräpfelchen und Zimtstange

Großer Strickkürbis

Material für einen orangen Kürbis mit rechten und linken Maschen

2 Knäuel Drops Andes / Farbe Orange / Länge 90m
Oder ein anderes bulky Garn
Nadelstärke 8
Wollnadel
Füllwatte
Zimtstange / getrocknete Blumen

99 Maschen anschlagen, den Anfangsfaden dabei bewusst länger lassen, um diesen später zum
Zusammenziehen des Strickstückes zu nutzen. Die angeschlagenen Maschen zum Kreis schließen, am
Anfang einen Maschenmarkierer setzen und die erste Runde rechts stricken.

Muster: 6 rechte Maschen, 3 linke Masche stricken, bis Rundenende wiederholen.
Das Muster insgesamt 50 Runden stricken. Die Abschlussrunde wird rechts gestrickt.

Das Strickstück abketten, dabei den Endfaden länger lassen und für das Zusammenziehen am Ende
zu nutzen. Diesen Wollfaden in eine Wollnadel fädeln und den Faden durch die letzte Reihe fädeln. Den
Faden fest zusammenziehen, sodass sich das Ende des Strickstückes zusammenzieht und gut vernähen
oder verknoten.

Die Füllwatte in den Kürbis stecken.

Die obere Öffnung mit dem Anfangsfaden auf die gleiche Art schließen und diesen vernähen oder
verknoten.

Für die typischen Kürbisrippen einen sehr langen Wollfaden nehmen und mit der Wollnadel mittig durch
den Kürbis stechen, dabei den Anfang gut festhalten. Den Faden außen um den Kürbis, auf den links
gestrickten Maschen, ziehen und die Nadel wieder mittig durch den Kürbis stechen, dabei den Faden
festziehen, sodass das typische Kürbis-Rippenmuster entsteht. Das Ganze sooft wiederholen, dass der
Faden jeweils einmal auf den links gestrickten Maschen liegt und eine Kürbisform entstanden ist. Den
Anfangsfaden und das Ende gut vernähen. Oben eine Zimtstange in die verschlossene Öffnung stecken
und außen mit ein paar getrockneten Blumen dekorieren
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CZr Jnoesdhk rbgkhdødm tmc ctpbg chd jkdhmd GZkrèeemtmf
Ztrrsnoedm- CZmm cdm Jnoe Zte cdl Jèpodp edrsmÖgdm-
Ngpdm tmc RbgvZmy ZmmÖgdm-
Mtm chd Fdrhbgsdp lhs ctmjdkapZtmdl RshbjfZpm Ztersh,
bjdm- Chd MZrd lhs OkZssrshbgdm Ztershbjdm tmc Zte adh,
cdm Rdhsdm dhmhfd Rsdoorshbgd hm dhmdl kdhbgsdm Anfdm
rdsydm  : RbgmZtyd(- Chd =tfdm Zkr jkdhmd Jpdtyd Ztersh,
bjdm-
Chd CZbjdk jèmmdm cZmm lhs dhm ahr yvdh Rshbgdm ctpbg
chd JèpodpkÖmfd mnbg kdhbgs ytrZlldmfdynfdm vdp,
cdm tmc jnlldm rn noshlZk hm Enpl-

Udpyhdptmfdm
Eöp cdm gdkkdm CZaidk Ztr cdl Kdcdppdrs hm BnfmZb dhm
Gdpy unm 1)4 w 2 bl Ztrrbgmdhcdm tmc dhmdm cömmdm
Rspdhedm unm 8 w 0 bl rbgmdhcdm- CZr Gdpybgdm Zl ghm,
sdpdm Jèpodp Ztersdbjdm tmc lhs cdp rohsydm RshbjmZcdk
tmc 1eÖchfdl RshbjfZpm hm Dbpt lhs RZtlrshbgdm Ztersh,
bjdm- Cdm Kdcdprspdhedm Zkr GZkraZmc tlkdfdm tmc
kdhbgs öadpkZoodmc lhs dhmhfdm Rshbgdm hm Dbpt rbgkhd,
ødm- =te chd MZgsrsdkkd cdm Dcdkvdhrrjmnoe rdsydm tmc
ZtemÖgdm-
Eöp cdm ctmikdm CZaidk Ztr cdl pnsdm Ehky dhm Cdbj,
bgdm unm 4 w 4 bl Ztrrbgmdhcdm- Chd Dbjdm kdhbgs Za,
ptmcdm tmc phmfrtl lhs 1eÖchfdl RshbjfZpm hm Dbpt lhs
RZtlrshbgdm tlrshbjdm- CZr Dcdkvdhø lhs udprbghdcdm
kZmfdm) jpdhreèplhf fdrdsydm RoZmmrshbgdm hm Dbpt Zte,
rshbjdm- Hm chd Akösdmlhssd cZmm dhmhfd jkdhmd Jmèsbgdm,
rshbgd rdsydm- CZr pnsd RZshmaZmc Zkr GZkraZmc tlkd,
fdmc) kdhbgs öadpkZoodmc lhs dhmhfdm Rshbgdm rbgkhdødm-
=te chd MZgsrsdkkd cZr Fkèbjbgdm ZtemÖgdm-

Ahssd�adZbgsdm�Rhd�chd�Mtsytmfradchmftmfdm
yt�chdrdp�=mkdhstmf�Zte�tmrdpdp�Vdardhsd-
ß�Bnoxphfgs�LDW�FlaG-�1.05-

LDW�FlaG�z�JZhrdprsp-0�z�C,68230�Jdmyhmfdm)�FdplZmx�z�vvv-rbgZbgdmlZxp-bnl






































